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Antrag 

der Abgeordneten Florian von Brunn, Klaus Adelt, Harry Scheuen-
stuhl, Herbert Woerlein, Kathi Petersen, Susann Biedefeld SPD 

Dritter Nationalpark in Bayern jetzt! Potenzial- und Machbarkeits-
studie statt leeren PR-Ankündigungen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, umgehend eine Potenzial- und 
Machbarkeitsstudie für einen dritten Nationalpark in Bayern in Auftrag 
zu geben. 

Dabei sollen alle potenziellen Standorte ohne Ausnahme in einem 
ausführlichen, vergleichenden und objektiven Verfahren auf wissen-
schaftlicher Basis analysiert werden. 

 

 

Begründung: 

Ende Juli 2016 hat die Staatsregierung nach ihrer Kabinettsklausur 
einen dritten bayerischen Nationalpark angekündigt. Bis dato ist es 
bei einer reinen Ankündigung geblieben. Die bisherigen Erfahrungen 
mit diesem Thema zeigen, dass man nicht unbedingt mit einem trans-
parenten und objektiven Verfahren rechnen kann. Das zeigt schon der 
fachlich nicht zu rechtfertigende Ausschluss des Gebiets mit dem 
mutmaßlich größten Potenzial, dem Steigerwald. 

Naturschutzfachlich ist ein dritter Nationalpark mehr als gerechtfertigt. 
Dies muss jetzt durch eine objektive wissenschaftliche Studie vorbe-
reitet werden. Aus diesem Grund müssen alle potenziellen Standorte 
ohne Ausnahme in einer ausführlichen vergleichenden Potenzial- und 
Machbarkeitsstudie analysiert werden. 

Dabei muss sowohl das ökologische Potenzial als auch die mögliche 
wirtschaftliche Wertschöpfung untersucht werden. Die gewonnenen 
Daten sollen als solide Basis dienen, um ein objektives Dialogverfah-
ren mit der Bevölkerung vor Ort durchzuführen. 

Ein dritter Nationalpark wäre nicht nur aus internationalen und natio-
nalen Verpflichtungen zur Bewahrung der Biodiversität überfällig, 
sondern er würde gerade in strukturschwachen Regionen ein wirt-
schaftliches Konjunkturprogramm darstellen. Das zeigen die Beispiele 
Bayerischer Wald und Berchtesgaden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Klaus Adelt, 
Harry Scheuenstuhl u.a. SPD 
Drs. 17/13357 

Dritter Nationalpark in Bayern jetzt! Potenzial- und Machbarkeits-
studie statt leeren PR-Ankündigungen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Florian von Brunn 
Mitberichterstatter: Ludwig Freiherr von Lerchenfeld 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbrau-
cherschutz federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten hat den Antrag mitbera-
ten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 58. Sit-
zung am 20. Oktober 2016 beraten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten hat 
den Antrag in seiner 51. Sitzung am 23. November 2016 mit-
beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Dr. Christian Magerl 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Klaus Adelt, Harry 
Scheuenstuhl, Herbert Woerlein, Kathi Petersen, Susann Biede-
feld SPD 

Drs. 17/13357, 17/14404 

Dritter Nationalpark in Bayern jetzt! Potenzial- und Machbarkeits-
studie statt leeren PR-Ankündigungen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummer 2 und die Nummer 24 der Anla­

ge. Das sind der Antrag der Fraktion FREIE WÄHLER betreffend "Bayerische Medien­

vielfalt stärken: Marginalisierung des Regionalfernsehens entgegenwirken" auf Druck­

sache 17/11720 und der Antrag der SPD auf Drucksache 17/11422 betreffend 

"Förderung des lokalen und regionalen Fernsehens", die gemeinsam mit dem Tages­

ordnungspunkt 10 – das ist der Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des 

Mediengesetzes – beraten werden sollen.

(...)

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Jetzt folgt noch die Abstimmung über die 

Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der 

Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen! – 

Sehe ich keine. Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit übernimmt der Landtag 

diese Voten.
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